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Antrag der SPD-Fraktion und Fraktion Bündnis 90/Die  GRÜNEN zur Begrünung von 
Hausfassaden

Die Verwaltung bittet, den Antrag ohne den Satzteil "sowie die Bereitstellung von Pflanzen" 
zu beschließen.

Begründung:

Der Fachbereich Umwelt und Stadtgrün kann sich an einem neuen Projekt zum Thema 
Fassadenbegrünung beteiligen. 

In der Vergangenheit wurde Fassadenbegrünung über den seit 1980 bestehenden 
Innenhofwettbewerb (im FB 67) sowie seit 1985 über den Wohnumfeldwettbewerb (im 
Baureferat) gefördert.  Diese Maßnahmen wurden 1991 zum Innenhof- und 
Wohnumfeld-Programm zusammengefasst und im FB Umwelt und Stadtgrün angesiedelt. 
Eine Förderung von Fassadenbegrünung und anderen Wohnumfeld verbessernden 
Maßnahmen wird seit dieser Zeit mit Beratung, Zuschüssen im jährlich durchgeführten 
Innenhof und Wohnumfeld Programm für den privaten und halböffentlichen Raum gefördert.
Darüber hinaus hat 61.17 (Stadtgestaltung) auf Ansprache von 66 Beratungen für 
interessierte Bürger gemacht. 66.11.30 hat ggf. notwendig Sondernutzungsgenehmigungen 
für den öffentlichen Raum erteilt.

Die Fassadenbegrünung nun auch für öffentliche Bereiche zu unterstützen, ist eine 
wünschenswerte Fortsetzung, an der sich der Fachbereich 67 gern beteiligt. 

Das Projekt sehen wir in Absprache mit weiteren Beteiligten (61 + 66) wie folgt:
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- Infopapier und Internetauftritt werden von 67 hergestellt. 
- Federführend betreut FB 67 die Anträge und koordiniert die verschiedenen ggf. zu

beteiligenden öffentlichen Entscheidungsträger (61.31 Denkmalpflege, 61.17
Stadtgestaltung, 66.11.03 Sondernutzung)

- eine fachliche Beratung hinsichtlich der Herstellung und Bepflanzung erfolgt
durch FB 67

Die im Antrag formulierte „Bereitstellung von Pflanzen“ ist dagegen nicht  leistbar und wäre 
mit unverhältnismäßig hohen Kosten verbunden, da verschiedene Pflanzenarten vor zu 
halten wären, ohne abschätzen zu können, wie hoch die Nachfrage ist. 

Kostentabelle
Die oben aufgeführten Leistungen des Fachbereiches 67 werden mit dem vorhandenen 
Personal erbracht.

67.3
Hannover / 01.07.2005
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